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See the notice on TED website

263426-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Projektsteuerung Bahnhof Ibbenbüren
OJ S 87/2024 03/05/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ibbenbüren
E-Mail: kerstin.weniger@ibbenbueren.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Projektsteuerung Bahnhof Ibbenbüren
Beschreibung: Vergabe von Projektsteuerungsleistungen zum Umbau des Bahnhofs 
Ibbenbüren
Kennung des Verfahrens: 2167e7a5-d6c1-40e2-a634-10c9c9498648
Interne Kennung: 034/2024
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71541000 Projektmanagement im Bauwesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Ibbenbüren  
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPWYRDLM96
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/263426-2024
mailto:kerstin.weniger@ibbenbueren.de
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Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Projektsteuerung Bahnhof Ibbenbüren
Beschreibung: Der Umbau des Bahnhofs Ibbenbüren zu einer Mobilstation und die 
umfassende Entwicklung des gesamten Bahnhofsareals ist ein zentrales Themenfeld und ein 
Schlüsselprojekt der Stadtentwicklungsplanung der Stadt Ibbenbüren. Der Bahnhof 
Ibbenbüren und sein Umfeld sind bereits seit Jahren Teil städtebaulicher Überlegungen. In 
Verbindung mit der Modernisie-rungsoffensive 3 (MOF 3) der Deutschen Bahn AG (DB AG) 
und deren Baumaßnahmen eröffnet sich nun die Chance zu einer umfassenden Entwicklung 
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des Areals. Der Bahnhof Ibbenbüren stellt einen hochfrequentierten Nahverkehrsknotenpunkt 
in der Region dar. An zentraler Stelle im Stadtraum gelegen, sind der Bahnhof und sein 
Umfeld nicht nur ein bedeutendes Eingangstor zur Stadt Ibbenbüren, sondern ebenso einer 
der zentralen öffentlichen Räume im Stadtgefüge Ibbenbürens. Die direkt an das 
Bahnhofsareal angrenzenden Schulen, das Bürgerhaus sowie die fußläufig angrenzende 
Innenstadt sind Frequenzbringer des regionalen und überregionalen Verkehrs und begründen 
die Stellung des Bahnhofes mit angeschlossenem Busbahnhof (ZOB) als zentralen 
Knotenpunkt des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) in der Stadt und in der Region. 
Ziel der nun angestrebten Entwicklung ist, durch eine neue städtebauliche Zonierung des Are-
als, eine Aufwertung der öffentlichen Platz- und Straßenräume und die Neugestaltung des 
ZOB sowohl eine optimierte Verknüpfung der einzelnen Verkehrsträger und des 
Bahnhofsareals mit der Umgebung zu erreichen als auch die Attraktivität und Funktionalität 
des Bahn-hofsareals deutlich zu steigern und zu verbessern. Die vorstehende 
Aufgabenstellung war Gegenstand eines freiraum- und verkehrsplanerischen 
Planungswettbewerbs, der im Jahr 2022 durchgeführt wurde. Der darin ausgezeichnete 
Wettbewerbsentwurf, soll nunmehr in die Realisierung gehen. Ende des Jahres 2023 wurde 
für diese Realisierung das siegreiche Planungsteam mit der weiteren Planung beauftragt. Die 
Leistungen der Objektplanung (Architektur), der Planung der Technischen 
Gebäudeausrüstung und der Tragwerksplanung sind bisher nicht beauftragt und sollen zum 
Gegenstand weiterer Vergabeverfahren gemacht werden. Im vorliegenden Verfahren sollen 
zunächst Leistungen der Projektsteuerung vergeben werden.
Interne Kennung: 034/2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen, 71541000 Projektmanagement im Bauwesen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Mit Erteilung des Zuschlags wird der Auftragnehmer zunächst nur 
mit den Leistungen der Projektstufen 1 (Projektvorbereitung) und 2 (Planung) beauftragt 
(Grundbeauftragung). Über den Abruf der Leistungen der weiteren Projektstufen wird der 
Auftraggeber dann insbesondere auf Grundlage der Ergebnisse des Genehmigungsverfahrens 
und der Förderanträge entscheiden. Die Beauftragung mit den Leistungen der weiteren 
Projektstufen 3 (Ausführungsvorbereitung) bis 5 (Projektabschluss) erfolgt - nach Wahl des 
Auftraggebers in bis zu zwei weiteren Paketen - durch Abruf des Auftraggebers unter Angabe 
der jeweils abgerufenen Leistungs-stufe/n. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die jeweils 
abgerufenen Leistungen zu erbringen, wenn der Abruf innerhalb von 12 Monaten nach 
Abschluss der jeweils vorangegangenen Leistungen erfolgt.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Stadt Ibbenbüren  
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.4.  Verlängerung
Weitere Informationen zur Verlängerung: Die Angabe der Laufzeit bezieht sich auf die 
angenommene Bauzeit. Sollte die angenommene Bauzeit überschritten werden, sind die 
Leistungen des Auftragnehmers gleichwohl fortzuführen.
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:freelance# 1) Nachunternehmer: Bieter 
haben im Nachunternehmerverzeichnis (Teil D, Anlage D02) mit dem Angebot anzugeben, ob 
und ggf. welche Teile der Leistung sie an Nachunternehmer weitergeben wollen. Die Anlage 
D02 ist auch dann ausgefüllt abzugeben, wenn kein Nachunternehmereinsatz beabsichtigt ist. 
2) Eignungsleihe: Sollte ein Bieter die Eignungskriterien nur dadurch erfüllen können, dass er 
ein anderes Unternehmen einbezieht (Eignungsleihe), so hat er mit Abgabe des Angebots 
seine Verfügung über die Ressourcen des anderen Unternehmens und dessen Eignung sowie 
das Nichtvorliegen gesetzlicher Ausschlussgründe beim anderen Unternehmen mittels einer 
Verpflichtungserklärung (Teil D,Anlage D03) nachzuweisen. 3) Bietergemeinschaften: Für 
Bewerbergemeinschaften muss ein gemeinsames Angebot abgegeben werden. Der Name der 
Bietergemeinschaft sowie ein bevollmächtigter Vertreter sind anzugeben (siehe Teil D der 
Vergabeunterlagen). Der Auftraggeber weist darauf hin, dass von einer Bietergemeinschaft 
eine gesamtschuldnerische Haftung verlangt wird. Hierzu ist ggf. mit dem Teilnahmeantrag die 
Bietergemeinschaftserklärung (Teil D, Anlage D04) in von allen Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft rechtsverbindlich unterzeichneter Form abzugeben.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Eigenerklärung zum Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Umsatz des Bieters in den 
Jahren 2021 bis 2023 (insgesamt und aus mit dem Auftragsgegenstand vergleichbaren 
Leistungen).

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Nachweis Haftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer branchenüblichen 
Vermögensschadenhaftpflichtversicherung durch Deckungsbestätigung oder 
rechtsverbindliche Bestätigung, im Auftragsfall eine entsprechende Deckung zu gewähren. 
Deckungssumme für Vermögensschäden mindestens 3,0 Mio. EUR je Schadensfall. Die 
Deckungssumme muss pro Jahr mindestens 2-fach zur Verfügung stehen.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärungen über mit dem Auftragsgegenstand 
vergleichbare frühere Aufträge. Es sind mindestens zwei Referenzleistungen über 
vergleichbare frühere Aufträge vorzulegen. Vergleichbar sind Aufträge, bei denen alle 
nachfolgenden Merkmale vorliegen: - Projektsteuerungsleistungen gemäß Leistungsbild 
Projektsteuerung (§ 2 AHO-Schrift Nr. 9) für Hochbau und Freiraum- und Verkehrsplanung. 
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Die Referenz muss alle 3 Leistungsbilder umfassen. - Bauvolumen (Summe aus KG 300-500) 
mindestens 5 Mio. EUR netto. - Projekte mit mindestens durchschnittlichem 
Schwierigkeitsgrad (Honorarzonen III oder IV nach HOAI bzw. AHO-Schrift Nr. 9). - 
Mindestens eine der Referenzen muss ein Vorhaben im ÖPNV-Umfeld im laufenden Betrieb 
mit entsprechenden Passagierströmen zum Gegenstand haben. - Abschluss bzw. 
Fertigstellung der jeweiligen Referenzleistungen des Bewerbers frühestens 01.01.2020.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Personalstand
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zum Personalstand im 
Jahresdurchschnitt in den Jahren 2021 bis 2023, gegliedert nach Büroinhabern
/Geschäftsführern, Architekten/Ingenieure/innen und kaufmännischen/technischen 
Mitarbeitern.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Projektleitung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur vorgesehenen Projektleitung und 
stellv. Projektleitung unter Angabe von Name, beruflicher Qualifikation und Berufserfahrung in 
Jahren.

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Nachunternehmereinsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, ob und ggf. welche Leistungsteile an 
Nachunternehmer übertragen werden sollen.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Keine Ausschlussgründe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen oder Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB sowie ggf. Maßnahmen der 
Selbstreinigung im Sinne von § 125 GWB.

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Ausschlussgründe gemäß Verordnung (EU) 2022/576
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über das Vorliegen oder Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 31/05/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYRDLM96/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96
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5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYRDLM96
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 11/06/2024 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 90 $name_timeperiod.
DAYS_PLURAL_deu
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, von Bewerbern bzw. Bietern 
unter Einhaltung des Transparenz- und Gleichbehandlungsgebotes gemäß § 56 Abs. 2 VgV 
Unterlagen nachzufordern. Ein Anspruch auf Nachforderung von Unterlagen besteht jedoch 
nicht.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 11/06/2024 10:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besondere Vertragsbedingungen zur 
Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein Westfalen (BVB TVgG NRW).
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Das Vergabeverfahren unterliegt der Nachprüfung 
in einem Nachprüfungsverfahren gemäß § 155 ff. GWB. Die zuständige Vergabekammer leitet 
ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag an (§ 160 Abs. 1 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantragserkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYRDLM96
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Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Ibbenbüren
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Ibbenbüren
Registrierungsnummer: 055660028028-31001-89
Postanschrift: Alte Münsterstraße 16
Stadt: Ibbenbüren
Postleitzahl: 49477
Land, Gliederung (NUTS): Steinfurt (DEA37)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Stabsstelle Vergabe
E-Mail: kerstin.weniger@ibbenbueren.de
Telefon: +49 5451-931534
Fax: +49 5451-93166534
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de

mailto:kerstin.weniger@ibbenbueren.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 09d4802a-237e-4d86-8879-5b3f30a7ec5d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/04/2024 15:12:26 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 263426-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 87/2024
Datum der Veröffentlichung: 03/05/2024
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